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Sudetendeutsche Landsmannschaft 
Landesgruppe Bayern e.V. Der Erinnerung von Frauen Raum und Wert geben 

Thema Begegnung: 300 Beiträge zum Schreibwettbewerb von KDFB und SL 
 
 Geschäftsstelle des Projektes:

Schreibwettbewerb für Frauen
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München. 29.10.2009. „Die Bandbreite der eingereichten Beiträge ist sehr groß, 
aber eines ist allen gemein: Die Frauen zeigen sich glücklich, dass ihre 
Erinnerung gefragt ist und als wertvoll angesehen wird,“ so die Historikerin 
Almut Franke-Postberg. Mehr als 300 Einsendungen sind beim 
Schreibwettbewerb „Zeitreise“ eingegangen, den der Bayerische Landesverband 
des Katholischen Deutschen Frauenbundes (KDFB) und die Sudetendeutsche 
Landsmannschaft – Landesgruppe Bayern (SL) ausgeschrieben haben. Die Jury 
wird nun drei Preisträgerinnen ermitteln. Diese werden in einer Feierstunde im 
Bayerischen Landtag am 25. November von der Schirmherrin des Wettbewerbs, 
Landtagspräsidentin Barbara Stamm, ausgezeichnet. 
 
Frauen waren aufgerufen, Geschichten über versöhnliche Begegnungen zwischen 
Einheimischen und Vertriebenen beziehungsweise Flüchtlingen zu schreiben. Die 
Landesvorsitzende des KDFB, Waltraud Deckelmann, ist überzeugt, dass viele 
Frauen durch den Aufruf von Frauenbund und SL den Mut gefasst haben, sich auf 
eine innere Zeitreise zu begeben: „Auch mir ist es so gegangen - durch die 
Beschäftigung mit dem Projekt sind viele Bilder aus meiner Kindheit wieder lebendig 
geworden – drei Erwachsene und sieben Kinder wohnten nach ihrer Flucht für 
mehrere Monate mit in unserer Familie.“ 
 
Christine Wagner, Mitglied im Vorstand der Landesgruppe der SL, findet es 
erstaunlich, dass einige der Geschichten schon vor vielen Jahren geschrieben worden 
sind und in Schubladen geschlummert haben: „Diese Erinnerungen wurden durch den 
Wettbewerb wieder ans Tageslicht gebracht und bleiben so für immer im historischen 
Gedächtnis der Menschen.“ 
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